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KATH. KIRCHENGEMEINDE

ST. JOSEPH - EPPELHEIM

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG
Die katholische Kirchengemeinde St. Joseph Eppelheim 
schreibt in Kooperaton mit der Stadt Eppelheim, 
Rhein-Neckar-Kreis auf der Grundlage der VOB die 

Förderanlagen 

für den Neubau des Kindergarten St. Luitgard öffentlich aus.

Bitte entnehmen Sie den vollständigen Veröffentlichungs-
text der Homepage: http:/ www.eppelheim.de

EVANG. KIRCHENGEMEINDE                    

EPPELHEIM

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG   
Die evangelische Kirchengemeinde Eppelheim, schreibt in 
Kooperation mit der Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, auf 
der Grundlage der VOB die Gewerke 

Abbruch-und Erdbauarbeiten

für den Anbau des Kindergarten Sonnenblume öffentlich aus. 

Bitte entnehmen Sie den vollständigen Veröffentlichungs-
text der Homepage: http://www.eppelheim.de

Voraussichtlich zum letzten Mal!

Die Teestube (a.k.a. Monster)
feiert die

am 17.2.2012
ab 20 Uhr

Daimlerstraße 27

EEINTRITT FREI  
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, Tel.: 19292
Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-Nasen-
Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
(nur kinderärztlicher Notdienst)
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD,               Tel.: 19292
Zahnärzlicher Notfalldienst 
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
                 Tel.: 3544917
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de                Tel.:    01805 304505
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1,    Tel. 06221 522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung     Tel.: 301181
AVR Abfallverwertungsgesellschaft
Zentrale: 07261/9310
Auftragsannahme:   0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:  0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:   0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:  0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 17.02.
Mathilden-Apotheke, Schwarzwaldstraße 27,
HD-Kirchheim, Tel. 78 28 18
Samstag, 18.02.
Kurpfalz-Apotheke, Mannheimer Straße 242,
HD-Wieblingen, Tel. 83 65 10
Sonntag, 19.02.
Apotheke im Kaufland, Eppelheimer Straße 78,
HD-Pfaffengrund, Tel. 7 50 91 91 
Montag, 20.02.
Kurpfalz-Apotheke, Schwetzinger Straße 51, 
HD-Kirchheim, Tel. 71 25 38 
Dienstag, 21.02.
Aesculap-Apotheke, Poststraße 24,
HD-Bergheim, Tel. 78 52 58  
Mittwoch, 22.02.
Apotheke Schmitt, Steubenstraße 44,
HD-Handschuhsheim, Tel. 31 40 85
Donnerstag, 23.02.
Apotheke im Menglerbau, Kurfürstenanlage 6,
HD (Weststadt), Tel. 2 17 84 
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Aus dem Ortsgeschehen

Two artists – One exhibition:  

Bis zum 24. Februar sind Werke zweier Künstler in 
der Galerie im Rathaus zu besichtigen
Bis zum 24. Februar ist in der Galerie im Rathaus die Ausstellung „Sohl 
& Washington – Two artists one Exhibition“ zu sehen, die unter dem Zei-
chen der amerikanisch – deutschen Freundschaft steht. In der Tat ver-
einen gleich mehrere Gesichtspunkte Ausstellung und Stadt: So wurde 
im April letzten Jahres nicht nur die Freundschaft zur US Army Garrison 
Baden-Württemberg offiziell bekundet, auch wurden im gleichen Monat 
zwei Statuen auf der Kunstmeile eingeweiht, wovon eine von David Sohl 
stammt. David wiederum ist während seiner Tätigkeit als Zeitsoldat bei 
der Nato in den Patton Barracks stationiert, wo er ein Ausstellungsplakat 
seines ihm bis dahin noch unbekannten Künstlerkollegens Andrew Was-
hington sah; die Kunst immer im Sinn, knüpfte er unverzüglich Kontakt zu 
ihm und organisierte im PHV eine eigene Ausstellung, zu welcher auch 
Bürgermeister Mörlein eingeladen war. Schnell war dann die Idee gebo-
ren, in Eppelheim eine deutsch–amerikanische Ausstellung zu zeigen, 
welche die bestehende Freundschaft, auch kulturell visualisieren sollte. 
Dass die Idee auf fruchtbarem Boden gestoßen ist, haben an die 70 
Kunstliebhaber bewiesen, die am vergangenen Samstag zur Vernissage 
der Künstler Sohl & Washington in das Eppelheimer Rathaus gekommen 
sind. Die Ausstellung zeigt sowohl abstrakte als auch figürliche Werke; 
beide Künstler experimentieren gerne in ihrem Stil. Entsprechend weisen 
die Gemälde von David Sohl sowohl neoexpressionistische Züge des 
Action Paintings auf, gleichzeitig ziehen sich Köpfe wie ein roter Faden 
durch sein Oeuvre. Gleich das erste Werk aus dem Jahre 2012 „puz-
zled“ zeigt dieses Motiv in einer Collage. Dagegen ist Andrews Werk eher 
linear geprägt und dem disegno verpflichtet. Seine militärischen Darstel-
lungen sind fast fotorealistisch, wobei er auch Streifzüge in die  surrea-
listisch-expressionistische Welt vornimmt. Beide Künstler haben bereits 
ein internationales Renommee, so stellte David Sohl in Italien aus und 
Andrew Washington ist in zahlreichen Fachzeitschriften in Washington 
D.C. erschienen; in diesem Jahr wurde sogar eine Monografie über ihn 
publiziert. 
Unter den Gästen der Vernissage waren neben den Bürgermeistern aus 
Rauenberg und Epfenbach, Frank Broghammer und Joachim Bösenek-
ker, auch COL Bryan DeCoster und seine Frau Cathy, Sergeant Major 
Satsatin sowie viele amerikanische Freunde vertreten. „Kunst ist eine 
gemeinsame Sprache", erklärte Bürgermeister Mörlein in seiner Begrü-
ßungsrede, "die Menschen auch ohne Worte verbindet, was die heutige 
Vernissage beweist". Hans Joachim Grieb und Peter Klein von der Musik-
schule Schwetzingen unterstrichen die Eröffnung musikalisch an Kontra-
bass und Saxophon. 
Die Ausstellung kann während den Öffnungszeiten des Rathauses besich-
tigt werden oder nach Anmeldung auch außerhalb der Öffnungszeiten. 
Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau Fabrizi, Tel.: 06221/794404, 
v.fabrizi@eppelheim.de 

v.l.: Andrew Washington, David Sohl, COL Bryan DeCoster, Bürgermei-
ster Dieter Mörlein



307. Woche
17. Februar 2012

Verschenken - Gefunden - Verloren

Zu verschenken
Lfd. Nr. 1567 / Tel.: 79 67 46
1 Küchenzeile (beige, Breite 394 cm) inkl. Elektrogeräte 
Lfd. Nr. 1568 / Tel.: 76 78 99
Jugendzimmer mit großem Eck-Kleiderschrank, ausziehbarer 
Schreibtisch und Hängeschränke, Buche mit silberfarbenen Zierlei-
sten und Glaselementen
Haben Sie als Eppelheimer Bürger ebenfalls Gegenstände zu ver-
schenken, schreiben Sie uns eine E-Mail oder rufen Sie kurz an. Dann 
werden Ihre Gegenstände hier veröffentlicht. 
Tel. 794-401 oder E-Mail eppelheimernachrichten@eppelheim.de

Veranstaltungen der Stadt

Geburtstage in der kommenden Woche
Montag, 20. Februar
Edith Löwinger                72 Jahre
Emine Kicki    71 Jahre
Dienstag, 21. Februar
Jakob Keck    83 Jahre
Heinz Brosch    71 Jahre
Gerhard Zimmermann   71 Jahre
Mittwoch, 22. Februar
Matthias Brilz    82 Jahre
Ingeborg Rogge    75 Jahre
Donnerstag, 23. Februar
Werner Kohler    82 Jahre
Franziska Klein    76 Jahre
Freitag, 24. Februar
Ludwig Kälberer    75 Jahre
Peter Fink    72 Jahre
Freitag, 25. Februar
Horst Hofmann    72 Jahre
Dr. Ahmed Sherif   72 Jahre
Sonntag, 26. Februar
Helga Wolfinger    79 Jahre
Horst Schenk    78 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

Montag ,  05 .  März ,  20  Uhr
Sidney Bruhl, einstmals gefeierter 
Broadway-Autor, steckt mitten in 
einer Schreibblockade. Während er 
in seinem Haus geistig ausgebrannt 
auf eine Eingebung wartet, flattert ihm 
das brillant geschriebene Erstlings-
werk eines seiner Schreibschüler auf 
den Tisch. Trotz der Einwände seiner 
Frau Myra fasst Bruhl den Plan, den 
unbekannten Autoren umzubringen 
und das hitverdächtige Werk unter 
seinem Namen herauszubringen. Das 
im wahrsten Sinne hieb- und stichfeste 
Vorhaben gerät jedoch bald außer Kontrolle und die Ankunft 
der bekannten ungarischen Hellseherin Gizi Barna scheint die 
Situation auf die Spitze zu treiben. Als Bruhls Frau glaubt, es 
könne nicht mehr schlimmer kommen, wird sie jedoch sehr 
schnell vom Gegenteil überzeugt... "Todesfalle" ist wahrschein-
lich der  intelligenteste und spannendste Thriller, der jemals für 
die Bühne geschrieben wurde. Von 1978 bis 1982 wurde er 
knapp 1800 Mal am Broadway gespielt. Autor Ira Levin, schuf 
damit das erfolgreichste Kriminalstück, das je am Broadway zu 
sehen war. 
Kartenvorverkauf:
Rathaus Eppelheim, Zi. 22, 
Tel. 06221 794-402, -403
Bücherpunkt am Rathaus, 
Tel. 06221 7 57 00 53
www.reservix.de

TODESFALLE
Thri l ler mit Michael Lesch

Das Rathaus ist am 
Faschingsdienstag, 

den 21. Februar 2012, 
ab 12 Uhr 

geschlossen!
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Veranstaltungen vom 27. Februar bis 2. März 2012
Montag, 27. Februar
10:00 Uhr, Arnold Braun, Für Musikbegeisterte - Musikwork-
shop, 11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerhard Lautenschläger, 
Kunstwerke des Abendlandes, Eine bemalte Tischplatte von Hans 
Sebald Beham, 13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerlinde Horsch
Die Kunst der Renaissance - Von Leonardo da Vinci zu Albrecht 
Dürer, Diavortrag
Dienstag, 28. Februar
07:50 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Gottfried Ehrenberg, Edeka 
Fleischwerk Rheinstetten, 10:00 Uhr, Arnold Braun, Für Musik-
begeisterte - Musikworkshop, 11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Horst Burmehl, Ich - Sein, Einführender Vortrag, 14:00 Uhr Berg-
heimer Straße 76, Werner Laessing, Franz Schupp, Frank Tischer
Aktuelle Politik, 15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerlinde Horsch
Frauen in der Philosophie - Italienische Philosophinnen der Renais-
sance, Isotta, Constanza u.a., 15:45 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Heidrun Grauerholz-Heckmann, Französische Romane
Mittwoch, 29. Februar
10:00 Uhr, Arnold Braun, Für Musikbegeisterte - Musikworkshop
11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Bernhard Theis, Es lebe die 
Mundart, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Wedigo Orlowsky
Rechtsgespräch fällt aus, 15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. 
Rolf-Dieter Wirsching, Streifzüge durch eine faszinierende Wissen-
schaft
Donnerstag, 01. März
07:50 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Horst Karl Kunz, Klaus Haas, 
Zum Kriemhildenstuhl, 10:00 Uhr, Arnold Braun, Für Musikbe-
geisterte - Musikworkshop, 11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. 
Wedigo Orlowsky, Der Sachsenspiegel (um 1230), Vortrag, 13:15 
Uhr Bergheimer Straße 76, Siegfried Rodat, Kommunikation im 
Alltag - 15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Wilhelm Dorrinck, Selbst-
behauptungstraining für jedermann, 15:00 Uhr Bergheimer Straße 
76, Prof. Dr. Dr. Hans-Günther Sonntag, Die Infektionskrankheiten 
des Menschen, 2. Vortrag der Reihe, 15:45 Uhr Bergheimer Straße 
76, Dr. Dörthe Seauve, Der moderne deutsche Roman
Freitag, 02. März
09:00 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Ingrid Becker, Leutershausen, 
11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Kai Ernstberger, Nordirland - Die 
unruhige Provinz, Diavortrag, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Gabriele Medgenberg, Autobiografisches Schreiben, 15:00 Uhr, 
Arnold Braun, Für Musikbegeisterte - Abschlusspräsentation.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Senioren

Akademie für Ältere

Kirchliche Nachrichten

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27
Hauptstraße 56, E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:      Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo - Fr  10-18 Uhr               Mo, Di, Mi, Fr 10-12 Uhr  
Sa         10-13 Uhr               Mo, Do   16-18 Uhr

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten 
Fr 17.02. 16.00 Picco-Paulis: “Wir spielen und basteln  
   zusammen“
  18.00 Teestube: „Die Große Abrissparty –   
   Ü-30“
  18.30 Kirchenchor
  20.15 Singkreis  
So 19.02. 10.00 Predigtreihe „Tatort Bibel“
   „Kain und Abel“
   mit Pfarrer Andreas Maier (Brühl)
Di 21.02. --Pfarramt heute ganztags geschlossen--
  18.00 Ökumenischer Bibelgesprächskreis
Mi 22.02. 17.15 Abfahrt Parkplatz Rhein-Neckar-Halle
   zur Kinderfreizeit 
Wochenspruch:  Lukas 18,31
Seht wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles 
vollendet werden, was geschrieben ist durch die Propheten 
von dem Menschensohn.
Öffnungszeiten im Pfarramt während der Faschingsferien:
MO, MI, FR                     10-12 Uhr
und nur Donnerstag        16-18 Uhr
Das Pfarramt ist am Faschingsdienstag geschlossen.
Während der Faschingsferien (20.02.– 24.02.2012) finden keine
Gruppen und Kreise statt.
Kinderfreizeit: Plätze frei für Kurzentschlossene!!
Für die Kinderfreizeit in der zweiten Hälfte der Faschingsferien sind 
noch Plätze frei. Wer kurzfristig noch mitgehen möchte, kann sich 
noch bis zum Mo., 20.2. im Pfarramt (oder bei Gemeindediako-
nin Margit Rothe, Tel. 7 57 02 36) anmelden. Die Freizeit findet 
vom 22.-26.2. oberhalb von Heidelberg im CVJM-Waldheim zum 
Thema „Leben wie vor 200 Jahren“ statt. 
Jugendtreff TEESTUBE: “It´s time to say goodbye”
Weit über 30 Jahre trafen sich im Untergeschoß der evangelischen 
Kindertagesstätte Sonnenblume in der Daimlerstraße Jugendliche, 
um dort ihre Freizeit gemeinsam zu verbringen. Der Jugendraum 
hatte über Jahrzehnte hinweg unterschiedlichste Namen; unver-
gessen bleiben: Monster, Sackgass und Teestube. 
Mit der Erweiterung der Kindertagesstätte in 2012, um zwei Kinder-
krippengruppen, müssen Teile des Gebäudes abgerissen werden, 
um Platz für Neues zu schaffen. Somit heißt es nun Abschied 
nehmen vom „wohl kultigsten Jugendkeller Eppelheims“.     
Bevor sich jedoch die Türen das letzte Mal schließen, lässt man es 
noch einmal so richtig „krachen“!
Am Freitag, 17. Februar 2012 heißt es endgültig Abschied 
nehmen. Das TEESTUBEN-Team lädt alle ehemaligen „Jugend-
treffgänger“ zur großen „Ü30 - Abrissparty“ in den Jugend-
raum ein. Jeder soll die Möglichkeit bekommen, sich von diesem 
Raum gebührend zu verabschieden! In kultigem Ambiente, mit 
Musik der letzten 40 Jahre und allerhand guten Getränken wird die 
alte Räumlichkeit noch einmal gewürdigt.    
Das Team des Jugendtreffs TEESTUBE freut sich auf Euer/Ihr 
Kommen
Pfingst- und Sommerfreizeiten der Ev. Kirchengemeinden
In den Pfingstferien findet vom 25.-30.5.12 eine Kinderfreizeit in 
Lonsee-Radelstetten (bei Ulm) für 8-12-Jährige statt. Im dortigen 
„Otto-Groß-Haus“ des CVJM gibt es sogar ein eigenes Schwimm-
bad.
Ebenso in den Pfingstferien können frisch konfirmierte Jugendli-
che mit auf das „Nach-Konfi-Wochenende“; dieses findet vom 
1.-3.6.12 in der Tairnbacher Hütte (hinter Wiesloch) statt.
In den Sommerferien 2012 wird vom 02.-16.08.12 eine Jugend-
Freizeit in Dänemark für 13-17-Jährige durchgeführt. Die Unter-
bringung erfolgt in einem Haus, das kurz hinter den Dünen, also 
fast am Meer liegt. 
Zu allen Freizeiten kann man sich auf Vormerklisten in den Pfarr-
ämtern setzen lassen und sich dadurch einen Platz sichern. 
Demnächst sind Ausschreibungs-Flyer mit allen näheren Infor-
mationen sowie Anmelde-Scheine zu haben (Ev. Pfarramt Eppel-
heim, Hauptstr. 56, Tel. 06221-760027/Ev. Pfarramt Plankstadt, 
Schwetzinger Str. 3, Tel. 06202-21565).
Anmeldetermin  für  Krippenplätze
(Ev. Kindertagesstätte Friedrich-Fröbel) am Donnerstag, 
den 01.03.2012 um 16.00 Uhr können Sie Ihr Kind für einen 
Krippenplatz hier in unserer Kita anmelden.
Wir vermerken Ihre Familie mit Ihrem Wunschdatum der Aufnahme 
in der bereits existierenden Warteliste. 

pauluskirche eppelheim 

 

 
bibel 

regionale predigtreihe 
19.2.   Kain und Abel 
   Pfarrer Andreas Maier (Brühl), 10 Uhr 
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Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Sa. 18.02. 08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 19.02. 11.00 Hl. Messe mit Familiengottesdienst
Di. 21.02. 18.00 Rosenkranzgebet
Mi. 22.02. 08.30 Hl. Messe mit Aschenausteilung   
   (Josephskirche)
  10.00 Wortgottesdienst mit Aschenaustei-  
   lung (Haus Edelberg)
Fr. 24.02. 15.00 Kreuzwegandacht (Josephskirche)
Pfaffengrund
Sa. 18.02. 18.00 Hl. Messe
Mi. 22.02. 18.00 Ökumenischer Gottesdienst mit   
   Aschenausteilung
Wieblingen
So. 19.02. 09.30 Hl. Messe
Mi. 22.02. 19.00 Wortgottesdienst mit Aschenausteilung
Do. 23.02. 19.30 Andacht zur Fastenzeit unter Mitwir-  
   kung des Kirchenchores (Alte Kirche)
Termine
Veränderung im Seelsorgeteam – Abschied von Frau 
Gemeindereferentin Melanie Gutjahr
Liebe Gemeinden der SE Christophorus,
zunächst Ihnen allen, trotz voranschreitendem Kalender, ein gutes 
und gesegnetes neues Jahr. Für mich und meine Familie war das 
vergangene Jahr 2011 geprägt von Freude und Ängsten. Die 
Geburt unseres kleinen Mattis Joschua, seine Herzerkrankung und 
das Bangen um sein Leben ließen uns nicht viel Zeit zum Atmen, 
geschweige denn als Familie zusammenzuwachsen. Viele Klini-
kaufenthalte und angstvolle Stunden haben unser Familienleben 
geprägt. An dieser Stelle möchte ich allen von Herzen danken, 
die an uns gedacht und für uns gebetet haben. Ohne die Kraft 
des Gebetes hätten wir diese schwere Zeit nicht überstanden. In 
den letzten Wochen und Monaten durften wir es endlich genießen, 
unseren kleinen Sonnenschein zu Hause zu haben und wieder zu 
spüren, wie es sich als „ganze“ Familie anfühlt. Nun macht Mattis  
uns sehr viel Freude und wir sind stolz auf ihn.
Aus diesem Grunde ist für mich nun auch eine wichtige berufliche 
Entscheidung gefallen. Anders als geplant, nämlich mit ein paar 
Stunden in die Christophorusgemeinden zurückzukehren, bietet 
sich nun in Mannheim-Rheinau, wo wir ja auch wohnen, für mich 
die Gelegenheit an, ein paar Stunden meiner dortigen Kollegin zu 
übernehmen. So kann ich Familie und Beruf besser organisatorisch 
unter einen Hut bekommen und mehr Zeit mit meiner Familie ver-
bringen. Diese Entscheidung ist mir nicht leicht gefallen, habe ich 
mich doch sehr wohl gefühlt in Ihren Gemeinden und mit diesem 
tollen Seelsorgeteam. So möchte ich hiermit auch gleichzeitig 
allen danken, die mir ehrenamtlich, hauptamtlich und auch freund-
schaftlich in den letzten 4 Jahren zur Seite standen und mich in 
meiner Arbeit unterstützt haben. Ich werde Sie sicher vermissen…!
So verabschiede ich mich nun endgültig aus Eppelheim, Pfaffen-
grund und Wieblingen. Nichtsdestotrotz: Mannheim/Heidelberg ist 
ja nicht die Welt und so wird sich der eine oder andere Kontakt 
doch hoffentlich erhalten. Ich würde mich freuen, mich noch per-
sönlich von Ihnen allen verabschieden zu können. Dazu wird noch 
nach einem passenden Termin gesucht, der rechtzeitig bekannt 
gegeben wird.
So wünsche ich Ihnen allen weiterhin gutes Gelingen in Ihren 

Katholische Kirche

Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
Homepage: www.se-chr.de
E-Mail: stjoseph@se-chr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Gemeinden, viel Kraft und Mut an dieser Kirche und am Reich 
Gottes weiterzubauen und Gottes Segen für Sie und Ihre Familien.
Mit herzlichen Grüßen                                    Ihre Melanie Gutjahr

Als Leiter der Seelsorgeeinheit bedaure ich den Weggang von Frau 
Gutjahr, wenngleich ich sicher – zusammen mit vielen Anderen – 
volles Verständnis für ihre auf dem familiären Hintergrund getrof-
fene Entscheidung habe. Im Gemeinsamen Ausschuss werden wir 
über eine geeignete Form der Verabschiedung beraten und dar-
über rechtzeitig informieren! Schon an dieser Stelle darf ich Frau 
Gutjahr für ihren Dienst und ihr Engagement als Gemeindereferen-
tin in den vergangenen gut fünf Jahren von Herzen danken und ihr 
Gottes reichen Segen für den weiteren Weg in Familie und Beruf 
wünschen!
Einen Familien-Gottesdienst am Faschingssonntag feiern wir 
am 19. Februar um 11.00 Uhr in der Eppelheimer Christkönigskir-
che. Die Kinder dürfen gerne im Kostüm erscheinen, Waffen und 
Masken bleiben aber bitte daheim!
Liturgische Angebote in der Fastenzeit
Bitte beachten Sie die zusätzlichen liturgischen Angebote in der 
Fastenzeit: An den Freitagen (24. Februar, 09./16./23. und 30. 
März) die Kreuzwegandachten um 15.00 Uhr; an den Sonntag-
abenden (04./11./18. und 25. März) um 20.00 Uhr Meditationen 
„Von der Wüste zum Leben“; sowie die Bußgottesdienste zur Vor-
bereitung auf den Empfang des Beichtsakramentes an den Sonn-
tagen 25. März und 01. April um jeweils 18.00 Uhr.
Fahrt zur Priesterweihe von Daniel Saam
Am Samstag, den 17. März 2012, wird unser ehemaliger Pastoral-
referent Daniel Saam für das Deutsche Bistum der Altkatholiken in 
Regensburg zum Priester geweiht. Dazu haben die Pfarrgemein-
deräte eine Busfahrt organisiert, für die noch Plätze frei sind. Die 
Abfahrt ist für 07.30 Uhr und die Rückkehr in Eppelheim um ca. 
21.30 Uhr vorgesehen. Der Fahrpreis beträgt ca. 30,-- Euro pro 
Person. Interessierte können sich im Pfarrbüro Eppelheim anmel-
den.
Ein Bett wär nett!
Schenken Sie Gastfreundschaft.
Von 16. bis 20. Mai dieses Jahres wird in Mannheim der 98. Deut-
sche Katholikentag stattfinden. Erwartet werden rund 25.000 Dau-
erteilnehmende. Die meisten werden in Gemeinschaftsquartieren 
in Schulen schlafen. Doch für etwa 4.000 von ihnen, besonders 
Ältere, Familien und Menschen mit Behinderung, suchen die Orga-
nisatoren des Deutschen Katholikentags Übernachtungsmöglich-
keiten in Privathaushalten.
Deshalb möchten wir Sie heute bitten, Gastgeber für einen oder 
mehrere Besucherinnen und Besucher zu werden. Helfen Sie mit, 
öffnen Sie Ihre Wohnung oder Ihr Haus und zeigen Sie den Men-
schen aus Deutschland, Europa und der ganzen Welt wie gast-
freundlich die Region Rhein-Neckar ist.
Es werden einfache Unterkünfte mit Bett, Liege oder Sofa gesucht, 
ein Gästezimmer ist nicht notwendig. Freuen würden sich die 
Gäste über ein kleines Frühstück, bevor sie sich zu den zahlrei-
chen Veranstaltungen wie Gottesdiensten, Podiumsdiskussionen, 
Bibelarbeiten, zu Fest und Feier auf den Weg machen.
Allen, die sich als Gastgeber zur Verfügung stellen, möchten wir 
schon jetzt sehr herzlich danken und grüßen Sie mit einem Wort 
aus dem Hebräerbrief: „Vergesst die Gastfreundschaft nicht; denn 
durch sie haben einige, ohne es zu ahnen, Engel beherbergt.“
Wer hierzu helfen möchte, wende sich bitte an Herrn Bernd Hönig, 
Tel. 76 51 30.
Vorschau:
Einladung zum „Sonntag im Franziskushof“ am 26. Februar 
2012 ab 11.30 Uhr im Gemeindehaus St. Franziskus.
Das Treffen ist für jung und alt - Familien und Alleinerziehende - 
Alleinstehende - ökumenisch offen für alle - zum Gespräch und 
Kennenlernen - zum „Gemeinde-Werden“. Ein preiswertes Mittag-
essen wird von der Frauengemeinschaft zubereitet und angebo-
ten. Alle Interessierten sind dazu recht herzlich eingeladen.
Krypta-Kinderkirche
Einladung zum Kleinkindgottesdienst am Sonntag, den 26. 
Februar 2012, um 10.00 Uhr, im Untergeschoss des Kindergar-
tens St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56. (Bitte Schaukasten beach-
ten!)
Wir laden Kleinkinder, Kinder im Kindergartenalter sowie Kinder 
in den ersten Grundschulklassen zusammen mit ihren Eltern oder 
Großeltern herzlich zu diesem Gottesdienst ein. Natürlich sind 
auch Babys willkommen.

Diese Warteliste schließt auch die beiden anderen Einrichtungen 
ein, die langfristig um neue, zusätzliche  Krippenplätze erweitert 
werden.
Wir vergeben die Plätze nach einem mit der Evang. Kirchenge-
meinde vereinbarten Leitfaden.
Ein Platz auf der Warteliste garantiert nicht den Zeitpunkt der Auf-
nahme.
Infos: Evangelische Kindertagesstätte Friedrich Fröbel, Otto-
Hahn-Straße 1a / 69214 Eppelheim, Tel. 06221-765270 / froebel-
ottohahn@t-online.de
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Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56, statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch: 18.45 Uhr - Donnerstag: 19 Uhr parallel in deutscher 
Gebärdensprache - Freitag: 18.45 Uhr parallel in vietnamesischer 
Sprache.        
Samstag: 16.30 Uhr - Sonntag: 10 Uhr. Jeden 2. Samstag im Monat 
um 14 Uhr bibelerklärender Vortrag in vietnamesischer Sprache. - 
Sonntag 17 Uhr - parallel in deutscher Gebärdensprache.

Jehovas Zeugen 

Do. 16.02. 20.00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sand-
wingert 103

Fr. 17.02. 20.00 Jugendabend in Heidelberg, Werderstr. 7
So. 19.02. 09.30 Festgottesdienst durch Bezirksapostel 

Michael Ehrich in Heidelberg, Werder-
str. 7 mit Übertragung nach HD-Wieb-
lingen

Do. 24.02. 20.00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sand-
wingert 103

So. 26.02. 09.30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sand-
wingert 103

09.30 Probe Jugendchor und -orchester in 
Heidelberg, Werderstr. 7

10.30 Jugendgottesdienst durch Bezirksäl-
testen Siegfried Gabler in Heidelberg, 
Werderstr.7

Mo. 27.02. 20.00 Probe Bezirksorchester und Frauen-
chor in Heidelberg, Werderstr. 7

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund
Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 76 03 63, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Adresse: Maximilian-Kolbe-Weg 5
  69214 Eppelheim
  Tel.   06221/76 55 00
  FAX  06221/76 87 43
  E-mail: dbg@eppelheim.de
  Homepage: www.dbg-eppelheim.com
Schulleiter:  Bernhard Fellhauer
Schülerzahl:     670
Lehrerzahl:         71
Durchschnittl. Klassengröße:    28
Schwerpunkte:  Gymnasium mit Musikzug
Sprachenfolge: Englisch-Französisch-Spanisch
  Englisch-Latein-Spanisch
Profile ab    
8. Klasse: Sprachprofil, Musikprofil, Naturwissenschaft   
  und Technik
Besonderheiten: Musikzug/Gesangsklassen, Compassion-Sozi- 
  alpraktikum, AGs im musisch-künstlerischen   
  Bereich (Theater, Video, Foto, Chöre, Orche-  
  ster, Jazzband). AGs im sportlichen Bereich
  Austausche mit Partnerschulen in USA, Russ-  
  land, England und Frankreich;
  Schulmensa
  Hausaufgabenbetreuung
  Hallenbad und Sporthallen im Schulzentrum
Infos:  
Tag der offenen Tür am 2. März 2012, 16.30 - 20.00 Uhr. 
Anmeldung: 
28. März 2012  8.00 -  13.00 Uhr  14.00 - 17.00 Uhr
29. März 2012  8.00 -  13.00 Uhr  14.00 – 17.00 Uhr

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Schulen und Kinderbetreuung

Friedrich-Ebert-Schule

Die Friedrich-Ebert-Grund- und Werkrealschule stellt sich 
vor
Schulleiterin:  Rektorin Annegret Fischer
Schülerzahl:  425
Lehrerzahl:  35 und zwei Päd. Assistenten Durchschnittli-  
  che Klassengröße im WRS-Bereich: 20
Schwerpunkte:  Teilgebundene Ganztagsschule; Rhythmisierter  
  Schultag; "Üben und Vertiefen" mit Hausauf-  
  gabenbetreuung durch Lehrer/innen; individu-
  elle Förderung nach Förderplänen; differenzie-  
  render Unterricht
Sprachenfolge:  Englisch ab Klasse 5
Besonderheiten: klassenstufen-übergreifende Projekt- und   
  Werkstattwochen; umfangreiche Berufsorien-
  tierung u.a. mit zwei Betriebspraktika über   
  je zwei Wochen; "Bildungspartnerschaften" mit 
  25 Betrieben; Patenschaften; "Sozialer Tag";   
  Gewaltprävention; "Native Speaker in den Klas-
  senstufen 7 bis 10; LRS-Förderung und 
  Sprachförderung; intensive Kooperation mit   
  den Eltern
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Info-Veranstaltungen: 
Tag der Offenen Tür am Freitag, 2. März, 15.00-18.00 Uhr
Anmeldung: 
täglich von 8.00-15.00 Uhr; freitags von 8.00-12.00 Uhr
Kontaktdaten: Friedrich-Ebert-Grund- und Werkrealschule, 
Richard-Wagner-Straße 42, Telefon: 763301, E-Mail: 
rektorat@fesch-eppelheim.de

Wertvolle Informationen für den "Plan B"

Info-Veranstaltung an der Friedrich-Ebert-
Grund- und Werkrealschule „Noch keinen 
Ausbildungsplatz, was nun?“
Viele hilfreiche Informationen gab es kürzlich für die Schülerinnen 
und Schüler der 9. und 10. Klassen und ihre Eltern. Unter dem 
Motto "Noch keinen Ausbildungsplatz - was nun" wurden im 
proppenvollen Musiksaal der Friedrich-Ebert-Grund- und Werkre-
alschule alle Schulwege und Überbrückungsmöglichkeiten vorge-
stellt, wenn es mit der Ausbildungsplatzsuche noch nicht geklappt 
hat. Marc Böhmann, Fachsprecher der Schule für den Bereich 
Berufsorientierung, wies einleitend auf die hohen Anforderungen in 
allen Berufsfeldern hin. "Um sich zu Recht zu finden und den eige-
nen Weg gehen zu können, braucht man fundierte Informationen".
Berufsberaterin Martina Weber von der Heidelberger Arbeitsagen-
tur erläuterte mit Hilfe zahlreicher Materialien und Grafiken die 
schulischen Möglichkeiten nach dem Haupt- bzw. Werkrealschul-
abschluss (Berufsfachschulen, Berufliche Gymnasien, Berufs-
kollegs). Anschließend ging sie ausführlich auf die zusätzlichen 
Überbrückungsmaßnahmen "Einstiegsqualifikation" sowie "Berufs-
vorbereitende Bildungsmaßnahme" ein. Abschließend betonte sie:
"Eigeninitiative wird auch hier belohnt. Wer von Euch Schülern 
eine solche Maßnahme mit Engagement und Interesse absolviert, 
hat anschließend sehr gute Chancen, eine Ausbildungsstelle zu 
bekommen."

Den neuen "Bundesfreiwilligendienst" sowie das traditionelle "Frei-
willige Soziale Jahr" (FSJ) stellte Karin Hans, Bildungsreferentin 
der Caritas in Baden vor. Sie erläuterte, dass sich vor allem der 

"Bundesfreiwilligendienst" zum Erfolgsmodell entwickele. "Beson-
ders wichtig ist uns, dass die jungen Menschen, die diesen Dienst 
bei uns ableisten, zum Beispiel in Kindergärten, Seniorenzentren 
oder in Jugendheimen, intensiv begleitet werden. So wird aus 
dem Dienst auch eine Zeit, in der sie wichtige Kompetenzen für ihr 
weiteres Leben erwerben können", so die Bildungsreferentin der 
Caritas.
Besonders mitreißend für die Schülerinnen und Schüler war der 
Besuch von Kevin Cooper, Werkrealabschluss 2010, der abschlie-
ßend seinen eigenen Weg ins Berufsleben aus der Sicht eines 
früheren Schülers der Friedrich-Ebert-Schule schilderte. Mucks-
mäuschenstill war es im Saal, als er von seiner abgebrochenen 
ersten Ausbildung als Informatikkaufmann berichtete. Jetzt startet 
er, nach einer Zeit der Orientierung und des Jobbens, einen neuen 
Anlauf. "Mein Rat an euch ist: Nutzt die Chancen, die ihr hier an 
dieser tollen Schule habt. 
Strengt euch an und probiert viel in Praktika aus. Dann findet ihr 
euren eigenen Weg ins Berufsleben", so Kevin abschließend.

Anmeldetermin  für  Krippenplätze
Am Donnerstag, 01.03.2011, 16.00 Uhr, können Sie Ihr Kind für 
einen Krippenplatz hier in unserer Kita anmelden.
Wir vermerken Ihre Familie mit Ihrem Wunschdatum der Aufnahme 
in der bereits existierenden Warteliste. 
Diese Warteliste schließt auch die beiden anderen Einrichtungen 
ein, die langfristig um neue, zusätzliche  Krippenplätze erweitert 
werden.
Wir vergeben die Plätze nach einem mit der Evang. Kirchenge-
meinde vereinbarten Leitfaden.
Ein Platz auf der Warteliste garantiert nicht den Zeitpunkt der Auf-
nahme.

Ev. Kindertagesstätte

Volkshochschule 

Bildung unterm Wasserturm: 
Das neue vhs-Programmheft für Eppelheim 
ist da!
Viele tolle Bildungsangebote für Kinder und Erwachsene gilt es im 
neuen Eppelheim-Programm der vhs Heidelberg zu entdecken. 
Bildung und Aktivität werden in der Stadt unter dem Wasserturm 
großgeschrieben und die Angebote der vhs stoßen auf reges Inter-
esse bei den BürgerInnen: Seit nunmehr 6 Jahren gestaltet die 
vhs Heidelberg ein buntes Programm für Groß und Klein in Eppel-
heim und bietet allein im neuen Semester mehr als 30 Kurse an. 
Mittlerweile haben sich schon „Klassiker“, wie Yoga, Englisch und 
Französisch unter den Kursen herausgebildet, die sich besonderer 
Beliebtheit erfreuen und schnell ausgebucht sind. 
Jedes Semester werden aber auch neue Angebote in das Pro-
gramm aufgenommen, die Lust auf Neues machen: Einen span-
nenden Nachmittag erleben Kinder im Kurs „Wölfe in den Wänden“. 
An diesem Nachmittag dreht sich alles um dies spannende Buch. 
Da gilt es Zungenbrecher zu lernen und Wölfe zu vertreiben, es 
wird gemalt, Theater gespielt und erzählt. Und gemeinsam eine 
vergnüglich-spannende Vorlesestunde gestaltet.
Wer sich selbst Geschichten überlegen möchte, die zu Theater-
stücken werden, ist im Kurs „Theatergeschichten erfinden und 
spielen“ genau richtig. Gespielt wird alles, was den Kindern einfällt, 
z. B. spannende Räubergeschichten, abenteuerliche Schatzsu-
chen, ein dicker Polizeichef oder eine hübsche Prinzessin, gespen-
stige Burgeroberungen oder Monderkundungen. Jeder sucht sich 
eine Rolle im Stück und verwandelt sich durch Verkleidung und 
Requisiten in diese Person... Der Phantasie sind keine Grenzen 
gesetzt! Natürlich gibt es noch weitere spannende Angebote für 
Kinder im Programm der vhs, aber auch die Erwachsenen kommen 
nicht zu kurz.
Das neue Jahr hat noch nicht lange angefangen und die mei-
sten Menschen haben sich vorgenommen, endlich etwas für die 
Gesundheit zu tun. Unser Körper hat die Fähigkeit sich mühelos 
aufzurichten. Häufig geht uns dieses Selbstverständnis im Laufe 
unseres Lebens verloren und ein Zuviel oder ein Zuwenig an Hal-
tung führt zu Verspannungen. Wie passt sich unsere Wirbelsäule 
der Schwerkraft an? In dem Kurs „Feldenkrais – Wie Aufrichtung 
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Die vhs startet mit tollem Programm ins Frühjahr!
5610.01 Computer Grundkurs
Ab 05.03.2012, 18:15 – 20:45 Uhr
3216.02 Yoga – Aufbaukurs
Ab 06.03.2012, 18:00 Uhr – 19:30 Uhr
42413 Refresher once a week B1/B2
Ab 06.03.2012, 18:15 – 19:45 Uhr
43062.02 Conversation en francais B2
Ab 06.03.2012, 18:30 – 20:00 Uhr
43021.02 Französisch 1 A1
Ab 06.03.2012, 20:00 – 21:30 Uhr
42511.03 English Conversation B1
Ab 07.03.2012, 18:15 – 19:45 Uhr
44211.02 Italienisch 2 A1
Ab 08.03.2012, 18:15 – 19:45 Uhr
43052.02 Französisch Aufbaukurs B2
Ab 06.03.2012, 20:00 – 21:30 Uhr
1741.01k Babysitterdiplom 
Für Jugendliche ab 13 Jahren
Am 10.03.2012, 12:00 – 17:00 Uhr
0201 Grundkurs Rhetorik
Ab 13.03.2012, 18:15 – 21:15 Uhr
2407.01 Sommerchic in Strick
Ab 13.03.2012, 20:00 – 21:30 Uhr
Infos und Anmeldung unter 911 911 und www.vhs-hd.de

mühelos gelingt“ wird mit sanften Bewegungsexperimenten im 
Liegen auf dem Boden die Vielfalt der Bewegungsmöglichkeiten 
unserer Wirbelsäule erforscht und erlebt und wie sich dies auf 
unser Gehen und unsere Haltung im Stehen auswirken kann. 
Für ausländische MitbürgerInnen bietet die vhs in Eppelheim 
einen Abendkurs Deutsch für Anfänger an, in dem grundlegende 
Deutschkenntnisse kompetent vermittelt werden. 
Wichtige EDV-Grundlagen können im Computer Grundkurs erwor-
ben werden: Der Computer ist aus dem heutigen Leben kaum 
noch wegzudenken, in diesem Kurs erlernen Anfänger die Grund-
lagen in der Bedienung des Computers, das Lerntempo ist genau 
auf ihre Bedürfnisse abgestimmt.
Das kostenlose Programmheft für Eppelheim ist ab sofort in der 
Stadt-Bibliothek Eppelheim, im Rathaus Eppelheim, im Eppelhei-
mer Buchladen, im Bücherpunkt am Rathaus und noch an vielen 
anderen Stellen erhältlich. Für eine persönliche und telefonische 
Beratung steht das Anmeldeteam unter Telefon 0 62 21/911 911 
zur Verfügung. Alle Kurse sind auch im Internet unter der Adresse: 
www.vhs-hd.de im Menüpunkt „vhs in Eppelheim“ oder unter dem 
Suchbegriff: „Eppelheim“ zu finden und bequem über die Online-
Anmeldung buchbar.

Natur und Umwelt

KliBA

Energieberatung – 
ein Service Ihrer Stadt Eppelheim
Die KliBA bietet Informationen über
• Zeitgemäße Wärmedämmung
• Heizung und Warmwasser
• Lüftung
• Altbausanierung
• Förderprogramme
• Wärmepass
• Stromsparmaßnahmen
• Erneuerbare Energie
• Passivhausbauweise
• Der KliBA-Energieberater Thomas Hennig ist regelmäßig für Sie 
im Rathaus vor Ort – natürlich kostenlos und unverbindlich. 
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin 
für die nächste Beratung im Rathaus Eppelheim, Zimmer 
36, 2. OG, am Mittwoch, den 22.02.2012, zwischen 16:30 
und 18:30 Uhr. Telefon 794-603 (Herr Peter Schmitt). E-Mail: 
p.schmitt@eppelheim.de.

Nutzen Sie die kostenlose Serviceleistung Ihrer Kommune!

Neue BioEnergietonne: 
Schont das Klima und spart Geld
In der Sitzung am 13.12.2011 hat der Kreistag des Rhein-
Neckar-Kreises wesentliche Änderungen in der Abfallwirtschaft 
beschlossen. "Endlich wurde eine Mehrheit dafür gefunden, die  
Biomüllerfassung wieder zu forcieren", berichtete die Grünen-
Kreisrätin Christa Balling-Gündling in der letzten Versammlung des 
Ortverbands von Bündnis 90/DIE GRÜNEN. Mit Verwertung und 
Vermarktung des Biomülls und verstärkter energetischer Nutzung 
biologischer Abfälle kommt der Kreis damit einem wiederholt ein-
gebrachten Antrag der Grünen im Kreistag nach. "Der Kreis hat  
damit einen wichtigen Schritt in Richtung Energiewende getan", 
erklärte die Kreisrätin weiter. Nach Abschaffung der sogenannten 
Mehrkammertonne sei der Anteil des Biomülls von über 22.000 
Tonnen kontinuierlich auf unter 6.000 Tonnen gesunken. Der Roh-
stoff landete in der Verbrennungsanlage. Statt 18 Euro  pro Tonne 
für die Kompostierung seien über 139 Euro je Tonne bei der Ver-
brennung als Restmüll gezahlt worden. "Dieser ökonomische und 
ökologische Unsinn wird nun 2012 endgültig beendet", so Balling-
Gündling. Mit der neuen BioEnergietonne wird nicht nur ein wich-
tiger Beitrag zum Klimaschutz geleistet. Da für die Nutzung keine 
Leerungs- und Behältergebühren anfallen, spart der Bürger auch 
bares Geld.
Was ist neu an der BioEnergietonne? 
Die bisherige Biotonne wird ab dem 01.01.2012 als gebührenfreie 
BioEnergietonne angeboten. Diese kann für alle biologisch abbau-
baren und organischen Abfälle (Obst- und Gemüsereste, Laub, 
Rasenschnitt, Kaffee- und Teefilter, Eierschalen) genutzt werden.  
Die BioEnergietonne gibt es in den Größen 80, 120 und 240 Liter 
und wird 14-tägig geleert. Die Bioabfälle werden im Kompost-
werk in Heidelberg kompostiert. Für die Zukunft strebt der Rhein-
Neckar-Kreis die Verwertung des Biomülls in Biogasanlagen an. 
Weiter hat der Kreistag beschlossen, ab dem nächsten Jahr holzi-
gen Grünschnitt, wie Äste und Zweige, ebenfalls gebührenfrei bei 
den Abfallanlagen der AVR GmbH in Sinsheim, Wiesloch, Ketsch 
und Hirschberg entgegenzunehmen. Der Grünschnitt wird zu 
Holzhackschnitzel verarbeitet und dann in einem Biomasseheiz-
kraftwerk thermisch verwertet und zur Erzeugung von Fernwärme 
genutzt. Außerdem können ab dem 1. Januar 2012 Bioabfälle, wie 
Laub und Rasenschnitt, verwelkte Blumen und Stauden, Obst- 
und Gemüseabfälle, bei den Abfallanlagen der AVR GmbH in Sins-
heim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg gebührenfrei angeliefert 
werden. Mischanlieferungen von holzigem Grünschnitt und Biomüll 
sind allerdings aufgrund der unterschiedlichen Verwertungswege 
gebührenpflichtig.
Bestellt werden können die BioEnergietonnen beim AVR des 
Rhein-Neckar-Kreises unter Tel. 07261/931-202 oder unter www.
avr-rnk.de

Bündnis 90/DIE GRÜNEN www.gruene-eppelheim.de
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Gesucht: Kluge Köpfe, denen die 
Gesundheitspolitik wichtig ist
Die SPD ist auf dem Weg zur modernsten Partei Europas. Auf 
dem Bundesparteitag in Berlin wurde das organisationspolitische 
Grundsatzprogramm beschlossen. Bei der Neuausrichtung der 
Partei geht es um die Stärkung der Mitgliederrechte, die Öffnung 
der Partei, die Bewahrung einer starken Mitgliederpartei. Im Sinne 
einer starken Mitgliederpartei öffnet sich die Partei und schafft 
erweiterte Beteiligungsmöglichkeiten für Mitglieder. Neue Zielgrup-
pen werden angesprochen und die Mitglieder erhalten ein gutes 
Serviceangebot Interessierte Nicht-Mitglieder können Unterstützer 
in einer Arbeitsgemeinschaft oder einem Themenforum werden. 
Dabei erhalten sie volles aktives oder passives Wahlrecht. In den 
Themenforen, die Zeit und Raum für Diskussionen und Austausch 
schaffen, können sich Menschen zu bestimmten Themen engagie-
ren. Die Arbeitsgemeinschaft der Sozialdemokratinnen und Sozi-
aldemokraten im Gesundheitswesen (ASG ) setzt die Parteireform 
um. Sie sucht kluge Köpfe, ob Mitglied oder Nicht-Mitglied, die an 

SPD www.spd-eppelheim.de



907. Woche
17. Februar 2012

aktuellen Gesundheitsdiskussionen interessiert sind und mit Impul-
sen Veränderungen anstoßen wollen. Mit diesen Menschen will die 
ASG zur Meinungsbildung im Gesundheitswesen beitragen. In der 
ASG engagieren sich Menschen, die im Gesundheitswesen tätig 
sind, z.B. Ärzte, Apotheker, Vertreterinnen und Vertreter von Wohl-
fahrtsverbänden, Pflegeberufen, Krankenkassen usw. Die ASG will 
Impulse aus der aktiven Diskussion aufnehmen, das Gesundheits-
wesen weiterentwickeln und Initiativen zur Weiterentwicklung des 
Gesundheitswesens aufgreifen. Zur Umsetzung der politischen 
Aufgabe lädt die ASG zur Mitarbeit ein und sucht Mitstreiterinnen 
und Mitstreiter, die an der Umsetzung dieser Aufgabenstellung mit-
wirken wollen und bereit sind, sich zu engagieren. Wer Interesse 
hat, kann sich bei der Vorsitzenden des OV Eppelheim, Elfriede 
Thompson unter der Adresse thompson@spd-eppelheim.de 
melden. Diese wird dann den Kontakt zur ASG herstellen.

Spielbericht ASV/DJK D-Junioren männlich
Turniersieg in Dielheim
Am 11. Februar startete unsere D-Jugend beim Turnier der SG 
Horrenberg in Dielheim. Gespielt wurde in 2 Gruppen mit je 5 
Mannschaften. Die 2 Besten jeder Gruppe trugen das Halbfinale 
aus. Unsere Jungs spielten an diesem Tag in Topform auf und 
setzten alle Gegner unter Druck. Lediglich die Chancenauswertung 
ließ in den ersten beiden Spielen zu wünschen übrig. So spielten 
wir gegen Reichartshausen 2:1, gegen Baiertal 0:1, Wallstadt 
wurde mit 4:1 besiegt und gegen Kronau schafften unsere Jungs 
ein klares 5:0. So erreichten wir das Halbfinale in dem die Heim-
mannschaft mit 3:0 geschlagen wurde. Das Finale gegen Rot war 
an Spannung nicht zu überbieten. Dreimal lagen wir zurück und 
schafften wieder den Ausgleich. Deshalb fiel die Entscheidung im 
9-Meter-Schießen. Hier konnte Patrick einen 9-Meter parieren und 
unsere 5 Schützen trafen alle sicher. 
So konnten wir mal wieder einen Turniersieg bejubeln und einen 
Pokal sowie Medaillen mit nach Hause nehmen. Tolle Leistung – 
das hat Spaß gemacht. 

Spielerkader: hinten von links: Tobias, Trennet, Mika, Oskar, Nico
vorne: Yannik, Patrick, Toni

Vereine und Verbände

ASV/DJK Fußball  

Volle Punkteausbeute der E-2 beim Hallen-
Spieltag in Handschuhsheim
Am Samstag hatte die E-2 ihren vorletzten Hallenspieltag im 
Sportzentrum Nord in Handschuhsheim. Der Turniersieg vor zwei 
Wochen hat den Jungs nochmal enormes Selbstvertrauen gege-
ben. Sie spielten in Handschuhsheim überragend! Im ersten Spiel 

zeigten sie gleich, wer Herr im Hause ist. Rettigheim wurde mit 
3-1 geschlagen. Von Beginn an wurde toll aus der Abwehr heraus 
kombiniert und schnell nach vorne gespielt. Die Tore erzielten 
Leon, Simon und Lennart. Gegen den FC Rot mussten wir als 
nächstes antreten. Hier waren die Jungs noch deutlicher überle-
gen und ließen Ball und Gegner laufen. Rot hatte keine Chance! 
Leon, mit einem spektakulären Seitfallzieher und Simon mit einem 
lupenreinen Hattrick waren die Torschützen zum hochverdienten 
4-0 Endstand. Zuletzt traten die Jungs gegen den VfR Walldorf 
an. Auch in dieser Partie bekamen die Zuschauer sehr schöne 
Spielzüge zu sehen. Unsere Abwehr um Maurice, Oliver und Atilla 
ließ nichts anbrennen. Und nach vorne sorgten Dominik, Mark, 
Lennart, Leon und Simon immer wieder für Torgefahr! Auch unser 
Keeper Oliver spielte diesmal klug und überlegt Bälle zu seinen Mit-
spielern und leitete so viele Torchancen ein. Am Ende stand ein 
überzeugender 3-0 Erfolg für unsere Jungs auf der Anzeigetafel. 
Simon, Leon und Lennart konnten sich in die Torschützenliste 
eintragen. Jungs, das war euer bester Hallenspieltag! Das lässt für 
die weiteren Hallenturniere einiges erhoffen. Macht weiter so!!
Spielerkader: Oliver Schlik (Tor), Maurice Hagemeister, 
Oliver Auer, Dominik Jakubowski, Mark Kuhlmay, Atilla 
Bicer, Lennart Reif (2), Leon Schlotthauer (3), Simon Treiber 
(5).

ASV Eppelheim Abteilung Kegeln 14.Spieltag 11./12.02.12
Landesliga I
SG ASV Eppelheim I – SG Ast.Walldorf/TSV Meckesheim I               
                5300 : 5380
u.a. Robert Partl 921, Rainer Nord 911,
Hans Bopp 883, 8.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/1
Rot Weiss Sandhausen III – Alemannia 74 ASV Eppelheim I              
                5164 : 5100
u.a. Hans-Jürgen Ries 886, 3.Tabellenplatz
SG ASV Eppelheim II – TSG Heilbronn III                           5145 : 4832

ASV Kegeln

ASV Turnen und Leichtathletik
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10.Tabellenplatz
Kreisliga A
KC Kegelfreunde Heidelberg I – Alemannia 74 ASV Eppelheim II       
                2672 : 2623
u.a. Alexander Hopf 476, Jochen Trauner 455,
Andreas Bleifuß 444, 5.Tabellenplatz
Kreisliga D 1
SG ASV Eppelheim III – 80 Kurpfalz Plankstadt III           1670 : 1667
u.a. Harald Füllkrug 454, 4.Tabellenplatz

Fasching bei der AWO mit Büttenreden und 
Schunkelliedern
Beim letzten AWO Treff mit Freunden wurde wieder saisongerecht 
eine Faschingfeier veranstaltet. Die Betreuer Doris und Achim Lenz 
hatten mit viel Liebe den Rathauskeller dekoriert und empfingen die 
Gäste perfekt kostümiert. Kulinarischer Höhepunkt waren natürlich 
wie immer die von Irmgard Ihrig gebackenen „Faschingsküchle“, 
die weg gingen wie warme Semmel.  
Die karnevalistische Unterhaltung im Programm des Nachmit-
tags gestalteten bekannte Akteure und ein Urgestein der loka-
len Faschingszene. Gottfried Giesser am Akkordeon und Rolf 
Schuhmacher an der Gitarre brachten die Seniorinnen so richtig 
in Schwung. Es wurde fleissig geschunkelt und gesungen. Ludwig 
Stephan vom ECC hatte bei seinen Vorträgen die Lacher auf seiner 
Seite.  

Und bei so viel Stimmung ging es dann an diesem närrischen 
Nachmittag einmal später als üblich nach Hause. 

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Offenes Training (U14/U17) für alle wett-
kampfinteressierten Judoka
Die Judoabteilung der DJK startet nach den Faschingsferien 
wieder das offene Wettkampftraining für alle interessierten Judoka 
ab U14 aus der Region. Es findet unter der Leitung von Matthias 
Krieger an folgenden Terminen statt:
Mittwochs:  17.30 Uhr - 19.30 Uhr und
Freitags: 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
In den Faschingsferien ( 20.02. – 24.02.) findet kein Judotrai-
ning statt.

Alle weiteren Informationen unter www.djk-judo-eppelheim.de
Qigong-Kurs ab 16. April
Wie schon angekündigt findet ab dem 16. April in der neuen 
Sporthalle der DJK Eppelheim ein Qigong-Kurs unter der Leitung 
von Frau Barbara Twardon statt. Der Kurs findet montags 
von 17.45 Uhr – 19.00 Uhr statt. Es können 5-er Karten zum Preis 
von 49.- Euro oder 10-er Karten zum Preis von 79.- Euro erworben 
werden. Auch eine einzelne Probestunde ist möglich! Die Kursge-
bühr kann bis zu  80% von den Krankenkassen erstattet werden. 
Anmeldungen unter mailbox@djk-judo-eppelheim.de oder bei Gabi 
Hohl, Tel.: 76 77 48 bzw. Karin Mollet, Tel.:76 77 14

Deutsche Jugendkraft 

Eppelheimer Carneval Club 

Beim ECC ging es Hand in Hand durchs
zauberhafte Märchenland

Höhepunkt der Campagne ein voller Erfolg
Am Samstag feierte der ECC mit seiner Prunksitzung in der mär-
chenhaft geschmückten Rudolf-Wild-Halle den Höhepunkt der 
Campagne 2011/2012.
Sitzungspräsident Thomas Buchwitz und sein Vize Ingo Ringle 
führten durch den Abend und konnten ein umfangreiches Pro-
gramm präsentieren.
Die Garden, Mariechen und die Tanzgruppen Champagner-Ladies, 
Asbach-Prinzen und HotShots präsentierten tänzerisch u. a. die 
Märchen Aschenputtel, 7 Zwerge, Rapunzel, Der gestiefelte Kater, 
Rotkäppchen und Rumpelstilzchen. Auch die Bütten und die 
gesanglichen Programmpunkte reihten sich in das märchenhafte 

Der Eppler Puppen- und Bastelreff sucht Verstärkung. Wer hat 
Lust bei uns mitzumachen?
Wir sind eine Gruppe kreativer Frauen und treffen uns wöchent-
lich montagnachmittags in geselliger Runde. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann rufen Sie unter 
06221/760572 an, um näheres zu erfahren.

Eppler Puppen- und Basteltreff

Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft 
sich ab sofort wieder im Keller im alten Schulhaus der Theodor-
Heuss-Schule, Eingang Rathausvorplatz, immer dienstags von 
19.30 bis 21.30 Uhr. 

Blaues Kreuz

Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18, 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: 
suchtberatung@stadtmission-hd.de
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Bedenken, dieses Ziel zu erreichen. Ich drücke jedenfalls ganz fest 
die Daumen.

Schade nur, dass Hallentennis irgendwie unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit stattfindet. Derzeit kommt noch dazu, dass der 
Gastronomiebetrieb im Moment ruht. Das allerdings soll sich ab 
Mitte März 2012 wieder ändern - mehr dazu aber später. Für eine 
Grundversorgung der Spieler und der Fangruppe am vergangenen 
Spieltag hatte die Mannschaft selbst gesorgt und das perfekt wie 
ich meine. Wie lange das gemütliche Zusammenhocken danach 
noch andauerte, darüber können die Spieler nur selbst berichten 
– wenn sie wollen.

Motto ein. Bei div. Schunkelrunden wurde das Publikum animiert 
mitzumachen und dieses feierte und schunkelte und klatschte kräf-
tig mit.

Auch nach stundenlangem aber dennoch kurzweiligem Programm 
waren alle noch in Feierlaune und konnten in der ECC-Bar im „Bel-
canto“ bis in den frühen Morgen weiter feiern.
Auch wenn nun der Höhepunkt ein voller Erfolg war, ist die Cam-
pagne noch lange nicht zu Ende. Auf dem Fahrplan der Aktiven 
des ECC steht nun noch die Straßenfassnacht mit der Teilnahme 
an div. Umzügen u. a. in Ziegelhausen und am Fasnachtsdiens-
tag in Schwetzingen. Am Aschermittwoch findet zum Abschluss 
der Campagne das traditionelle Heringsessen, im ASV-Clubhaus, 
Herrmann-Wittmann-Str.2, Eppelheim um 20:00 Uhr statt. 

Ich befürchte, ich habe in den Berichten im Jahr 2012 
den Eindruck vermittelt, dass das Tennis im ETC über die kalte 
Jahreszeit völlig zum Erliegen gekommen ist. So unter anderem 
mit dem Beitrag „Nix los“. In der letzten Ausgabe war zu lesen 
über die Fan-Aktion beim Damen-Tennis in Stuttgart, dann das 
gute Abschneiden von Frank Müller bei den Bezirksmeisterschaf-
ten und jetzt auch noch der aktuelle Tabellenstand der Herren 
40-Mannschaft in der Hallenrunde. Und wenn man richtig in die 
Materie „Aktivitäten“ einsteigt, dann ist der ETC alles andere als 
„winterfaul“. Insgesamt sind 6 Mannschaften für die Hallenrunde 
gemeldet. 
Ich selbst konnte am vergangenen Samstag beim Heimspiel der 
Herren 40 gegen den Tabellen-Ersten TC SG Heidelberg kurz 
dabei sein und einen Eindruck gewinnen – und zwar einen guten 
Eindruck. Schon beim Betreten des Hallenvorraums und beim 
Anblick des Spielerpersonals, roch es nach Sieg. 19 Namen 
stehen auf der Meldeliste und davon waren heute 10 Aktive spiel-
bereit anwesend. Das war in der Vergangenheit nicht immer so. 
Ich hatte auch Klagen vernommen, dass der Spielführer Siegmar 
Wiegmann telefonisch gerade mal 4 Gemeldete für einen Sams-
tagabend begeistern konnte. Aber an diesem Samstag waren alle 
da, in dem Bewusstsein um die Wichtigkeit der Begegnung. Dem 
Tabellenführer ein Bein stellen reizt halt mal besonders. Und so 
war denn auch nach den 6 Einzeln das Tagesziel „Sieg und Tabel-
lenführung“ mit 5:1 bereits erreicht. Die anschließenden Doppel 
hatten nur noch statistischen Wert, hatten hohen Spaßfaktor und 
glichen eher einem Auslaufen. Eine Stimme aus Reihen der Gegner 
„Und, wie war deine Trainerstunde“ gebe ich hier gerne weiter.
Für die Mannschaft „Herren 40“ gilt es nun, im letzten Spiel gegen 
Gaiberg mit einem knappen Sieg die Tabellenführung in der Gruppe 
zu festigen. Das würde bedeuten, dass der ETC im Endspiel um 
die Bezirks-Hallen-Meisterschaft stünde. Wenn die Mannschaft 
auf die gleiche Besetzung zurückgreifen könnte, habe ich keinerlei 

Eppelheimer Tennisclub

Obst- und Gartenbauverein

Der Obst- und Gartenbauverein Eppelheim und der Verein 
der Gartenfreunde laden ein:
Am Freitag, den 24. Februar 2012 um 19.00 Uhr in der Staatl. 
Lehr- und Versuchsanstalt für den Gartenbau in Heidelberg
hält  Herr Gärtnermeister Wolfgang Essig, der Fachberater des 
Bezirksverbandes der Heidelberger Kleingärtner, seinen Winter-
vortrag.
Thema: „Rückblick auf das vergangene Gartenjahr und Ausblick 
mit Anregungen für das Jahr 2012.

Reiterverein 

Voltis starten erfolgreich in die Saison
Bei eisigen Temperaturen machten sich die Voltigierer des RV 
Eppelheim am 5. Februar 2012 auf den Weg zum Turnpferdturnier 
in Wallhalben, an der saarländischen Grenze.
Zunächst waren die beiden Jüngsten am Start. Lorena Spatola 
und Anton Czapalla starteten im Fördereinzel-Wettbewerb der 
Klasse A. Beide konnten mit durchaus guten Leistungen punkten. 
Vor allem in der Kür konnte Lorena mit ihrem Ausdruck glänzen. 
Die Richter waren begeistert und vergaben u.a. Noten von 8,0 
(max.10,0). Auch Anton überzeugte mit seiner Kür zum Thema 
"Harry Potter". Am Ende erreichte Anton eine Wertnote von 5,507 
und damit einen tollen 8. Platz. Lorena erhielt eine Wertnote von 
6,579 und verpasste damit nur ganz  knapp den 1. Platz. Sichtlich 
stolz und zufrieden nahm sie die silberne Schleife entgegen.
Durch die Erfolge im letzten Jahr, starteten unsere Einzelvoltigie-
rer Mareike Wolf, Katharina Elgert und Nadine Freysing dieses 
Jahr eine Klasse höher: M**.   Mareike und Katharina lagen in der 
Pflicht sehr nahe beieinander. Katharina kam sauber durch ihr 
"Hexen-Kür-Programm" und erhielt hohe Ausführungsnoten. Bei 
Mareike klappte nicht alles fehlerfrei, jedoch punktete sie mit einer 
hohen Schwierigkeit. Hierin bestand dann auch der entscheidende 
Vorsprung zu Katharina. Bei Nadine verlief die Pflicht sehr gut, 
wodurch sie hohe Noten erhielt. In der Kür überzeugte sie durch 
Souveränität und Ausdrucksstärke. Sie konnte diese Prüfung für 
sich entscheiden und belegte mit einer Wertnote von 7,638, mit 
deutlichem Vorsprung den 1. Platz. Mareike konnte sich mit 7,115 
den 3. Platz und Katharina mit 6,731 den 5. Platz sichern.
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Abends startete noch die 1. Turniergruppe in der Kategorie M*. 
Für sie war es das erste Turnier in dieser Klasse, nachdem sie letz-
tes Jahr den Aufstieg geschafft hatten. Die neue Pflicht zeigten sie 
ordentlich, wenn auch zu sehen war, dass noch Potential für eine 
Steigerung besteht. Die Kür war, bis auf ein paar Kleinigkeiten, sehr 
sicher. Unter anderem wurden sie für ihren tollen Ausdruck gelobt 
und erreichten schlussendlich den 2. Platz mit einer Wertnote von 
6,505. Es voltigierten: Nicole Freysing, Lorena Spatola, Katharina 
Elgert, Anton Czapalla, Mareike Wolf, Elisa Mader, Nadine Freysing 
und Anne Hadirahadjo.

Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung 
Liebe Mitglieder und Eltern, 
hiermit möchten wir Sie/Euch recht herzlich einladen zur Hauptver-
sammlung der SG Poseidon Eppelheim am Samstag 03.03.12, 
17.00 Uhr Restaurant Sole D'Oro, Seestraße 52, Eppelheim.  
Wie schon mehrfach hingewiesen, ist die diesjährige Hauptver-
sammlung von ganz besonderer Wichtigkeit, da die bisherigen 
Vorstände und auch der Kassenwart sich nicht zur Wiederwahl 
stellen. Die genannten Ämter sind neu zu besetzen, um die Zukunft 
der SG Poseidon Eppelheim auch für die kommenden Jahre zu 
gestalten. Diese einschneidende Situation erfordert unser aller 
Teilnahme und Engagement. Hierzu haben sich die Vereinsverant-
wortlichen zusammen mit dem Gremium Poseidon 2015 bereits 
Gedanken zu einer möglichen Neuaufstellung der Vereinsstruktur 
gemacht, die sich im Tagesordnungspunkt des Vorstandsberich-
tes findet. Nähere Angaben hierzu haben wir vorab in der Anlage 
zu dieser Einladung beigefügt, in der wir Sie/Euch für die nun deut-
lich kleineren Posten im Verein gewinnen möchten, wodurch sich 
eine Entlastung der Vorstandschaft ergibt. Diese und weitere Infor-
mationen stehen auch auf unserer Homepage im Organigramm zur 
Verfügung.  http://sgposeidon.de/verein/organigramm.pdf. 
Wir würden uns freuen Sie/Euch hierfür begeistern zu können.  
Tagesordnung: 
Punkt 1: Begrüßung durch den Vorstand 
Punkt 2: Feststellung der satzungsgemäßen Einladung zur Haupt-  
 versammlung 
Punkt 3: Bericht des Vorstandes über das abgelaufene Jahr 2011   
Punkt 4: Bericht des Kassenwartes 
Punkt 5: Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassen-  
 wartes 
Punkt 6: Einberufung eines Wahlausschusses für die Neuwahlen   
 des Vorstandes 
Punkt 7: Entlastung des Vorstandes 
Punkt 8: Neuwahlen des Vorstandes, des erweiterten Vorstandes  
 und der Kassenprüfer 
Punkt 9: Poseidon 2015 
Punkt 10: Anträge  
Punkt 11: Verschiedenes  
Anträge ohne Satzungsänderung können bis 25.02.2012 beim 
Vorstand  eingereicht werden.  
Mit freundlichen Grüßen                                             Der Vorstand

SG Poseidon

Niklas Bräumer und Matilda Wolf…
Die Überflieger bei den Kreismeisterschaften 
2012
Unter der Regie der TSG Germania Dossenheim, wurden am 
vergangenen Sonntag die diesjährigen Kreismeisterschaften aus-
getragen. Zu den rund 1000 Meldungen zählten 111 Starts von 
der SG Poseidon Eppelheim, welche mit 34 Teilnehmern vertre-
ten war. 56 Medaillen, davon 21 Kreismeistertitel, waren das tolle 
Ergebnis der Eppelheimer Jungathleten und unterstrichen damit 
den Erfolg der hervorragenden Nachwuchsarbeit durch die Trai-
ner Karen Gruber und Julius Adamiak, denen von Cheftrainer 
Peter Brauch ein großes Lob zugesprochen wurde. 
Überflieger dieser Meisterschaft waren Niklas Bräumer und 
Matilda Wolf, die mit jedem ihrer Starts einen Kreismeistertitel 
gewannen und mit diesen Leistungen ebenso in der offenen Wer-
tung jeweils einen Medaillenplatz erreichten. Medaillienhamster bei 
den jüngeren Schwimmern waren Rosa Hornstein mit drei Sil-
bermedaillen, sowie Frederik Ahn mit drei Kreismeistertiteln und 
einer Silbermedaille. Besonders gute Leistungen zeigten auch Ida 
Horn mit enormen Bestzeiten und deren Medaillenplätze, ebenso 
wie Tjark Herzog.
Kreismeistertitel wurden überreicht an:
Max Bittler (2004)             50m Rücken+Freistil
Henrik Klenk (2004)             50m Brust
Phil Adamiec (2001)            200m Rücken
Frederik Ahn (2001)          50m+100m+200m Brust
Stine Brauch (2000)            100m Rücken
Sylvia Kremer (2000)          100m Brust
Svea Brauch (1999)           200m Rücken
Ida Horn (1999)                  50m Rücken, 200m Freistil
Matilda Wolf (1999)            100m+200m Brust+jeweils 3.Platz 
   offene Wertung, 50m Brust+Freistil
Niklas Bräumer (1997)     50m+100m Rücken, 
   200m Brust+Lagen, 
   50m Rücken+200m Lagen in der offe-
   nen Wertung
Silbermedaillen gingen an:
Stine Brauch (200m Lagen), Carla Hühsam (200m Brust), Sylvia 
Kremer (50m Brust), Rosa Hornstein (50m+200m Brust, 100m 
Lagen), Johanna Wolf (50m Schmetterling), Lara Bräumer (100m 
Freistil), Ida Horn (200m Lagen+100m Rücken), Tjark Herzog 
(100m+200m Rücken, 50m Schmetterling), Adrian Trumpa 
(50mRücken+200m Brust), Frederik Ahn (100m Lagen), Luis Kietz-
mann (50m Brust), Niklas Bräumer (100m Rücken+200m Brust 
offene Wertung)
Bronzemedaillen gingen an:
Stine Brauch (100m Schmetterling), Carla Hühsam (100m Freistil), 
Sylvia Kremer (200m Freistil), Svea Brauch (50m Rücken+200m 
Freistil), Lara Bräumer (50m Freistil), Lisa Unglaube (200m Lagen), 
Matilda Wolf (100m+200m Brust offene Wertung), Tjark Herzog 
(100m Lagen), Christoph Klenk (200m Brust), Phillip Kress (50m 
Brust), Benjamin Siemund (50m Rücken), Luis Kietzmann (50m 
Freistil), Henrik Klenk (50m Rücken)
Ebenso am Start waren: Canay Alan, Laura Götz, Emely Bitt-
ler, Jule Kietzmann, Jana Wiest, Maja Sauer, Sara Brauch, Lilly 
Gergian, Florian Siemund, Lukas Unglaube, Tim Eipl, Carolina 
Schwenn und Philipp Kolb.
„Danke“ an die Kampfrichter: Sven Trumpa, Lars Timmel, Sonja 
Vaughan-Brown und Martin Haubner

Wichtiger Termin! RoMo-Fete vom TVE
Wo?   Rhein-Neckar-Halle, wo sonst
Wann?   am 20. Febr. ab 21:11
Was?   neue Band „Soul and Pepper“ 
  und toller DJ
Was noch?  live um 24 Uhr Gugge Musik und für  
  die Stimmung 3 Bars
Wer?   ab 18 J. 
Wieviel?  13 Euro

Turnverein Eppelheim    www.tve1927.de
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TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Ergebnisse und Berichte:
Landesliga (Männer): HG Oftersheim/Schwetzingen – TVE, Sonn-
tag, 12. Februar 2012   26:26 (12:13)
Super-Leistung mit Wermutstropfen
Auch wenn es am Ende eher wieder ein Punkt zu wenig war, 
auch wenn einige Schiedsrichterentscheidungen zu Ungunsten 
des TVE ausgefallen waren - in diesem Bericht über das 26:26 
(12:13)-Unentschieden der Eppelheimer bei der HG Oftersheim/
Schwetzingen II soll vor allem das Positive hervorgehoben werden, 
das sich da am Sonntagnachmittag ereignete, und davon gibt es 
einiges zu berichten.
Abermals ging die Heier-Truppe ersatzgeschwächt in die Partie, 
neben Föhr war nun auch Cramer abwesend, zudem Erb aufgrund 
seiner Verletzung nach wie vor nicht einsatzbereit. Das allein schon 
schien den Gastgebern die Favoritenrolle zuzuschieben, doch zu 
allem Überfluss war die „Zweite“ der HG auch noch top besetzt, 
denn anstelle von Abtretungen an die BWOL-Mannschaft hatte das 
Heimteam Unterstützung von oben bekommen. So sollte der starke 
Halbrechte Triebskorn gegen den TVE sein Unwesen treiben und 
die Schwetzinger im Verbund mit seinem Mannschaftskameraden -  
so dachten wohl die meisten vor Spielbeginn - zu einem ungefähr-
deten Heimsieg tragen. Selbst auf Eppelheimer Seite rechnete man 
sich vor dem Anpfiff nur bedingt Chancen aus, doch manchmal 
kommt es eben anders als man denkt. 7:2 hieß es nach 16 Minu-
ten - für den TVE! Die Defensive samt Keeper Kriechbaum stand 
bis dahin bombig, der vor allem hinten, aber im Rahmen seiner 
Schulterprobleme an diesem Tag auch im Angriff überragende Dürr 
dirigierte als Abwehrchef seine Kollegen mustergültig und so war 
den hoch gehandelten Gastgebern schon bald eine deutliche Ver-
unsicherung anzumerken. Erst als Triebskorn, der ab diesem Zeit-
punkt durchspielen sollte, sowie der erfahrene Kreisläufer Schmitt 
in die Begegnung kamen - sie waren zunächst geschont worden - 
drehten die Gastgeber etwas auf, zudem mussten die Eppelheimer 
ihrer schmalen Bank mit nur zwei Wechselalternativen Tribut zollen. 
Zur Halbzeit war es jedenfalls wieder eng - 12:13. 
Nicht wenige rechneten nun wohl in Durchgang zwei mit einem Ein-
bruch des TVE, doch abermals weit gefehlt. Denn die Gäste spiel-
ten in der Offensive ihre Angriffe weiter geschickt und lange aus, 
standen zudem hinten immer noch gut und ließen sich selbst nach 
einer zwischenzeitlichen Drei-Tore-Führung der Gastgeber (23:20) 
nicht aus der Ruhe bringen. Beim 24:24 war wieder der Ausgleich 
geschafft, die erneute HG-Führung wurde erneut egalisiert und 
als Schumacher per Konter das 25:26 keine neunzig Sekunden 
vor Schluss erzielte, roch es nach Sensation. Die Schlussminute 
musste der TVE dann in Unterzahl verbringen, doch Dürr klaute 
trotzdem den Ball, noch 30 Sekunden zu spielen, noch 20 Sekun-
den, Auszeit! Was danach geschah, erregte die Eppelheimer 
Gemüter bis weit nach dem Spiel. Drei Pässe nach Wiederanpfiff, 
also nach maximal 15 Sekunden Angriffszeit (!),hoben die Schieds-
richter, von denen man sich auf TVE-Seite bereits zuvor ein ums 
andere Mal benachteiligt gefühlt hatte, den Arm zum Zeitspiel, ob 
sie 10 Sekunden vor Schluss dann Zeit oder Schritte pfiffen, woll-
ten oder konnten sie nach dem Spiel trotz beherrschter Nachfrage 
nicht sagen. Jedenfalls kam es, wie es kommen musste, mit dem 
Schlusspfiff markierte Schwetzingen noch den Ausgleich. 
Im Anschluss mischte sich bei den Gästen verständliche Wut mit 
Stolz, Trauer mit Freude über die eigene Leistung, die so sicher 
nicht zu erwarten gewesen war. Jeder Eingesetzte hatte 100 Pro-
zent und mehr gegeben und könnte hier mit lobenden Worten 
erwähnt werden, vielleicht ragte neben Dürr noch Hoffmann mit 
seinen acht Feldtoren am meisten heraus, doch dieser Punktge-
winn - so muss er trotz der Umstände aufgrund einer fantastischen 
Leistung gegen diesen Gegner bezeichnet werden - war eine wirk-
lich überragende Mannschaftsleistung. Dass es am Ende nicht 
zum Sieg reichte, ist bitter und ärgerlich, doch wenn das Team in 
Zukunft immer so aufspielt, dann ist trotz der fünf Punkte Rück-
stand für den Tabellenletzten sicher noch etwas möglich. (re)
TVE: Reif, Kriechbaum; Förch(5/3), Schumacher(4), Kresser(1), 
Hofmann(1), Stroh(3), Dürr(4), Müller, Hoffmann(8).
Weitere Spiele:
Samstag, 11. Februar 2012
B-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: TSG Dossenheim – TVE   24:14
Sonntag, 12. Februar 2012
C-Jugend (männlich) Leistungsklasse: TSV Meckesheim – TVE   19:33
4. Kreisliga (Männer 3): TVE III – SG Kirchheim II   19:18

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der VdK Eppelheim lädt seine Mitglieder zu seiner Mitgliederver-
sammlung am Samstag, den 03. März 2012 um 15 Uhr ins 
Gasthaus Sole D´oro  recht herzlichst ein.
Wir würden uns freuen, möglichst viele Mitglieder begrüßen zu 
können
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden Roland Bitz
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Verschiedenes
Anträge zur Versammlung und zu Punkt 7 können bis zum beim 
ersten Vorsitzenden bis zum 02. März eingereicht werden.
Auf Ihr kommen freut sich die Vorstandschaft.

VdK Ortsverband Eppelheim

Informationen, Kulturelles, Veranstaltungskalender

Der Landespreis für junge Unternehmen 2012
Baden-Württemberg ist das Land der Denker, Tüftler und Lenker: 
vor allem die mittelständischen Unternehmen tragen mit Innovati-
onskraft, Einsatz und Kreativität dazu bei, dass Baden-Württem-
berg eine wirtschaftliche Spitzenposition einnimmt. Nicht nur in 
Deutschland, sondern weltweit.
Hinter diesen Erfolgsgeschichten stehen Unternehmer, die mit 
Herz, Verstand und Tatkraft aus ihren Ideen innovative Produkte 
und Dienstleistungen entwickeln. Unternehmer, die nach wirt-
schaftlichem Erfolg streben, aber auch einen Beitrag zu einer 
zukunftsfähigen Gesellschaft leisten. 
Mit einem Wort: Vorbilder.
Neben etablierten Mittelständlern und Traditionsunternehmen gibt 
es in Baden-Württemberg viele junge Unternehmer, die diese Qua-
litäten zeigen. Diese Firmen rückt der Landespreis für junge Unter-
nehmen in den Vordergrund - und bei einem Festakt im Neuen 
Schloss in Rampenlicht. Die persönliche Schirmherrschaft des 
Ministerpräsidenten von Baden-Württemberg und nicht zuletzt 
das Preisgeld in Höhe von insgesamt 100.000 Euro stehen für die 
besondere Bedeutung dieses Preises. 
Die Einzelheiten zur Bewerbung, über die Jury und andere wichtige 
Informationen erfahren Sie unter www.landespreis-mitmachen.de 
und www.l-bank.de.

Achtung: Warnung vor aktuellen „Angeboten 
für Kaffeefahrten mit Gewinnversprechen“
- finanziellen Schaden vermeiden - Tipps der 
Polizei
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis:
Dass er wirklich etwas gewinnen würde, hat Herr X. nicht geglaubt. 
Der Rentner war einsam und wollte etwas erleben, deshalb fuhr 
er mit. Als er am Abend wieder nach Hause kam, hatte er 500 
Euro ausgegeben. Für einen ganzen Karton voll mit Nahrungser-
gänzungsmitteln, die angeblich vorbeugend gegen alle möglichen 
Alterserscheinungen helfen sollten. Der Versuch, die Ware zurück-
zugeben, scheiterte, weil nirgendwo eine Adresse des Veranstal-
ters zu finden war, das Geld war weg.
Wie diesem Rentner geht es vielen, die sich auf eine sogenannte 
Kaffeefahrt einlassen.
Mit einer bunten Einladung werden sie in einen Bus gelockt, der sie 
an einen abgelegenen Ort bringt. Sie bekommen dort ein kosten-
loses Mittagessen und müssen dafür eine Veranstaltung über sich 
ergehen lassen, bei der alle Register der Verkaufspsychologie
gezogen werden. Am Ende kaufen sie maßlos überteuerte Brat-
pfannen,
Magnetfelddecken oder Demenzmittel von zweifelhafter Qualität.
Aktuell häufen sich die Anzeigen bei der Polizei in Heidel-
berg, Schreiben/Einladungen einer „Niedersächsischen 
Treuhand“ mit Sitz in Cloppenburg suggerieren hohe Geld-

Polizei Heidelberg
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Freitag, 17. bis Sonntag, 26. Februar 2012
Veranstaltungskalender

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Kulturelle und andere Veranstaltungen

Fr. 17.02. 20 Uhr "Abriss Party Ü 30" - Teestube Teestube, Daimlerstraße Evang. Kirchengemeinde

25. + 26.02. 12-18 Uhr WELLNESSTAGE 2012 Rudolf-Wild-Halle StrandHochzeit

Ausstellungen

11.-24.02. z.d.Öffnungszeiten Sohl & Washington - zwei Künstler - eine Ausstellung
deutsch-amerikanische Freundschaftsausstellung Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

jeden 1. Freitag 
im Monat 14-17 Uhr Besuchernachmittag im „1. Deutschen Hasenmuse-

um“ Wasserturm Stadt Eppelheim

Sportveranstaltungen

Sa. 18.02. 17 Uhr Faschingsturnier Tennishalle/Tennisclub Eppelheimer Tennisclub

Mi. 22.02. F-Jugend und Bambini-Turnier Rhein-Neckar-Halle ASV DJK Fußball

versprechen und Sachpreise, die im Rahmen einer Busfahrt
übergeben werden sollen.
Trotz wiederholter Warnungen vor günstigen Kaffeefahrten fallen 
leider immer noch viele Senioren darauf herein und müssen erken-
nen, dass nicht die versprochenen Besichtigungen, sondern eine 
Werbeveranstaltung im Vordergrund steht. Dort werden sie oftmals 
von windigen Verkäufern geschickt unter Druck gesetzt und dazu 
gedrängt,
Kaufverträge abzuschließen, die nicht selten ihr monatliches Ein-
kommen übersteigen. Zudem versuchen unseriöse Verkäufer das 
Widerrufsrecht zu unterlaufen.
Dieses erlaubt es, bei Kaffeefahrten oder ähnlichen Veranstaltun-
gen geschlossene Kaufverträge binnen 14 Tage zu widerrufen. 
Windige Vertreter nehmen dann Bestellungen ohne Datumsan-
gabe auf und können diese später rückdatieren – die Widerrufsfrist 
ist damit schnell verflogen. Daher ist es besonders wichtig auf das 
Datum und die Belehrung über das Rücktrittsrecht zu achten. Am 
sichersten ist es aber, bei einer Werbeveranstaltung erst gar nichts 
zu kaufen oder zu unterschreiben.
Denn bei solchen Verkaufsveranstaltungen geht es nur ums 
schnelle Geschäft. Die als Schnäppchen gepriesenen Kochtöpfe, 
Badezusätze oder Trinkkuren sind nach polizeilicher Erfahrung 
häufig minderwertiger und teurer als im Fachhandel.
Mit den folgenden Tipps der Polizei können sich ältere Menschen 
vor den Tricks der Verkäufer schützen:
• Es spricht nichts gegen eine Kaffeefahrt, aber fühlen Sie sich nie
   mals zu einer Bestellung oder einem Kauf verpflichtet.
• Unterschreiben Sie nichts, was Sie nicht genau verstanden 
   haben. Unterschriften sind nie „reine Formsache“.
• Beachten Sie bei Verträgen immer Datum und Unterschriften. Ein 
   fehlendes oder falsches Datum erschwert die Durchsetzung Ihres 
   Widerrufsrechts.
• Fordern Sie eine Vertragsdurchschrift, auf der Name und Anschrift 
  des Vertragspartners deutlich lesbar sind.
• Wenn Sie vom Vertrag zurücktreten möchten: Schicken Sie einen 
  schriftlichen Widerruf (Einschreiben mit Rückschein) binnen zwei  
  Wochen nach Vertragsschluss an den Verkäufer.
• Das deutsche Widerrufsrecht gilt auch für Kaffeefahrten ins Aus-
  land, wenn in Deutschland dafür geworben wurde und Busfahrt, 
  Veranstaltung und Verkauf von einem deutschen Unternehmen 
  durchgeführt wurden.
• Die Broschüre "Der goldene Herbst" ist bei den (Kriminal-) Polizei
   lichen Beratungsstellen erhältlich sowie im Internet als Download 
 eingestellt unter www.polizei-beratung.de. Sie enthält auch 
   andere wertvolle Tipps für Senioren zum Schutz vor Straftaten.

Faschingsumzug in Heidelberg:
Straßenbahnen und Busse werden umgeleitet
Am Dienstag, 21. Februar, findet in der Heidelberger Innenstadt 
wieder pünktlich ab 14.11 Uhr der traditionelle Faschingsumzug 
statt. Aufgrund des Zugweges sind in der Zeit von etwa 13 Uhr bis 
voraussichtlich 16 Uhr Teile der Heidelberger Innenstadt für den 
gesamten Öffentlichen Nahverkehr gesperrt.

Auch in diesem Jahr kann die Haltestelle Adenauerplatz in beide 
Richtungen und die Haltestelle Poststraße in Richtung Bismarck-
platz nicht von den Bahnen der Linien 5, 23 und 26 angefahren 
werden. Die Bahnen fahren nur bis zur Ersatzhaltestelle in Höhe 
des Hotel Holiday Inn in der Kurfürstenanlage.
Betroffen von der Sperrung sind unter anderem die Bergheimer 
Straße ab der Mittermaierstraße, der Bismarckplatz, die Haupt-
straße, Oberer Fauler Pelz und die Mönchgasse. Die in diesem 
Bereich liegenden Straßenbahn- und Omnibushaltestellen werden 
in dem genannten Zeitraum nicht angefahren. Um die Beeinträchti-
gungen für die Fahrgäste dennoch so gering wie möglich zu halten, 
fahren die Busse und Bahnen der RNV zahlreiche Umleitungsrou-
ten um den gesperrten Bereich. Zusätzlich steht Info-Personal an 
verschiedenen Haltestellen im Innenstadtbereich für Auskünfte zur 
Verfügung. Folgende Linien sind von den Sperrungen betroffen:
Straßenbahn: Linien 21, 22, 23, 26 sowie die Linie 5.
Omnibus: Linien 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35 sowie die Linie 39.

RNV


